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Chronique générale

Politique sociale

Santé, assistance sociale, sport

Politique de la santé

Gegen den Willen des Bundesrates, der Umwandlung in ein Postulat beantragt hatte, um
die Angelegenheit erst einmal zu evaluieren, überwies der Ständerat einstimmig eine
Motion Frick (cvp, SZ), die den Bundesrat beauftragt, eine Änderung des KVG
vorzubereiten, welche die Kantone verpflichtet, bis Ende 2007 eine gemeinsame
Definition und Planung der Spitzenmedizin zu beschliessen und bis 2012 umzusetzen.
Falls die Kantone dieser Aufgabe nicht zeitgerecht nachkommen, soll der Bund die
nötigen Massnahmen an ihrer Stelle treffen. Die kleine Kammer stimmte ebenfalls zwei
Postulaten ihrer GPK zu (Po. 02.3175 und  Po. 02.3176), die den Bundesrat beauftragen,
die Einführung einer Leistungsplanung im Spitalbereich sowie die Frage zu prüfen, wie
Anreize für eine stärkere interkantonale Spitalplanung geschaffen werden können und
darüber Bericht zu erstatten. 1

MOTION
DATE: 19.09.2002
MARIANNE BENTELI

Die hoch spezialisierte Medizin soll gesamtschweizerisch konzentriert und von den
Kantonen gemeinsam geplant werden. Die Konferenz der kantonalen
Gesundheitsdirektoren unterbreitete den Kantonen Ende Jahr eine entsprechende
Vereinbarung zur Ratifikation. Bis im Herbst 2007 will sie die Standorte für bestimmte
Bereiche verbindlich festlegen. Diese Koordination geschieht sowohl im Interesse der
Wirtschaftlichkeit als auch der Qualität. Mit der „Interkantonalen Vereinbarung über die
Koordination und Konzentration der hoch spezialisierten Medizin“ (IVKKM) werden die
Kantone ihre Planungshoheit in der Spitzenmedizin an die GDK abtreten. Durch dieses
Vorgehen soll eine Bundeslösung abgewendet werden, wie sie eine 2002 vom Ständerat
überwiesene Motion Frick (cvp, SZ) verlangt, die nun vom Nationalrat ebenfalls
angenommen wurde. 2

MOTION
DATE: 18.12.2004
MARIANNE BENTELI

1) AB SR, 2001, S. 478 ff.; AB SR, 2001, S. 688 f. Siehe dazu auch eine von NR als Postulat überwiesene Motion Zäch (AB NR,
2002, S. 1508).
2) AB NR, 2004, S.17 ff.; TA, 27.4.04; Presse vom 2.12.04; NZZ, 18.12.04.
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